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Sprechstunde 
des Gemeindepräsidenten
Die Sprechstunden des Gemeinde-
präsidenten finden jeweils am letzten
Freitag des Monats von 14 bis 16 Uhr
im Gemeindehaus statt.

Die nächste Sprechstunde findet
am 28. März 2008 statt.

Eine telefonische Voranmeldung bei
der Gemeindeverwaltung ist aus or-
ganisatorischen Gründen erwünscht
(031 879 70 80 oder info@schuep-
fen.ch).

Gemeindewahlen 2008
Die Gemeindewahlen 2008 wurden
durch den Gemeinderat auf das Wo-
chenende vom 2. November 2008
festgelegt. Eine allfällige Stichwahl
findet am 30. November 2008, gleich-
zeitig mit den Abstimmungen des
Bundes und des Kantons, statt.

Personelle Wechsel

Wechsel in der Finanzkommission

Hans Peter Fuchser (SVP) ist per
Ende Dezember 2007 aufgrund des
Wegzuges aus der Gemeinde aus der
Finanzkommission ausgeschieden.
Der Gemeinderat dankt ihm an dieser
Stelle für seinen langjährigen Einsatz
zu Gunsten der Allgemeinheit bestens

und wünscht ihm für die private und
berufliche Zukunft alles Gute.

Als Nachfolgerin per 1. Januar 2008
konnte Therese Aeberhard (SVP),
Schüpberg 132, gewählt werden. Der
Gemeinderat wünscht ihr im Nach-
hinein alles Gute und viel Befriedi-
gung in ihrer Kommissionstätigkeit.

Wechsel in der 
Primarschulkommission

Magdalena Aellen (s+) ist aus priva-
ten Gründen per Ende Dezember
2007 aus der Primarschulkommis-
sion Schüpfen ausgetreten. Der Ge-
meinderat dankt ihr an dieser Stelle
für die geleistete wertvolle Arbeit und
wünscht auch ihr für die private und
berufliche Zukunft alles Gute.

Als Nachfolger konnte Marco Prack
(s+), Spörrihausmattweg 7, gewählt
werden. Herr Prack hat sein Amt per
7. Februar 2008 übernommen. Der
Gemeinderat wünscht ihm alles Gute
und viel Befriedigung in seiner neuen
Funktion.

Wechsel in der Kulturkommission
+ Jugend- und Erwachsenenbildung

Auch in der Kulturkommission + Ju-
gend- und Erwachsenenbildung ist
es zu einem Wechsel gekommen.
Fritz Pärli (SVP) hat ebenfalls per
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Wir orientieren Sie in diesem Mitteilungsblatt über allerlei Wissenswertes

Aus dem Gemeinderat
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Ende Dezember 2007 seinen Rück-
tritt aus der betreffenden Gemeinde-
kommission bekannt gegeben. Der
Gemeinderat dankt auch ihm bestens
für das Engagement im Dienste der
Allgemeinheit und wünscht ihm so-
wohl für die private als auch für die
berufliche Zukunft nur das Beste.

Als Nachfolgerin per 7. Januar 2008
konnte Olivia Müller (parteilos, für die
SVP im Amt), Lysshübeliweg 3, ge-
wählt werden. Wir wünschen auch ihr
alles Gute in ihrer neuen Funktion
und viel Freude an der Kommissions-
arbeit.

Geschwindigkeitskontrollen
2007
Im Jahr 2007 hat die Kantonspolizei
in unserem Gemeindegebiet 7 Ge-
schwindigkeitskontrollen durchge-

führt. Es sind insgesamt 1’290 Fahr-
zeuge gemessen worden. 87 (6.7 %)
Fahrzeuglenkerinnen und Fahrzeu-
glenker mussten gebüsst und 7 (0.5
%) angezeigt werden.

Schliessung 
der Gemeindeverwaltung
23. April 2008

Das Team der Gemeindeverwaltung
Schüpfen besucht am Mittwoch, 23.
April 2008, gemeinsam eine Weiter-
bildungsveranstaltung. Die Gemein-
deverwaltung bleibt den ganzen Tag
geschlossen.

1. und 2. Mai 2008

Die gesamte Verwaltung bleibt in der
Auffahrtswoche am 2. Mai 2008 (Auf-
fahrtsbrücke) den ganzen Tag ge-
schlossen.

2
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Einwohnergemeinde Schüpfen

Todesfall – was ist zu tun?
Sie sind mit einem Todesfall in der Familie oder im Bekannten-
kreis konfrontiert. Wie richtig vorgehen?

Wir versuchen Ihnen mit diesem Merkblatt behilflich zu sein.

Bei einem Todesfall daheim

✦ Arzt anrufen; er stellt die Todesbescheinigung aus.

Bei einem Todesfall im Spital

✦ Familienbüchlein abgeben.
✦ Die Todesbescheinigung wird vom betreffenden Arzt zuhanden des 

Zivilstandsamtes ausgestellt.

Vorgehen:
1. Stirbt jemand nicht in einem Spital, ist als erstes ein Arzt zu benachrichtigen;

er stellt die Todesbescheinigung aus.

2. Mit einem Bestattungsdienst Kontakt aufnehmen. Sie sind bestens über die
notwendigen Formalitäten informiert und werden Ihnen weiterhelfen.

3. Mit der Niederlassungsbewilligung und Familienbüchhlein der/des Verstor-
benen sowie der Todesbescheinigung des Arztes beim Zivilstandsamt des To-
desortes vorsprechen.
Zuständig für das Amt Aarberg: Zivilstandsamt Aarberg, Tel. 032 391 71 41
Öffnungszeiten Mo – Fr. 08.00 bis 11.30, 14.00 bis 16.30 Uhr, Donnerstag zu-
sätzlich bis 18.00 Uhr, Dienstag- und Freitagnachmittag geschlossen.

4. Entscheid, welche Bestattungsart in Frage kommt: Sargbestattung oder Kre-
mation mit Urnenbeisetzung

5. Bei einer Urnenbestattung muss eine der folgenden Bestattungsmöglichkei-
ten ausgewählt werden:
✦ neues Urnengrab;
✦ Beisetzung auf bestehendes Grab;
✦ Beisetzung auf Gemeinschaftsgrab.

6. Wird eine kirchliche Abdankung gewünscht, möglichst früh mit dem zustän-
digen Pfarramt Kontakt aufnehmen, damit das Datum für den Trauergottes-
dienst festgelegt werden kann.

7. Liegt ein Testament vor? Wenn ja, unverzüglich der Gemeindeverwaltung
abgeben.

8. Grabschmuck ist bei der Friedhofgärtnerei, Augsburger Alwin AG, Schüpfen,
Tel. 031 879 02 02 zu bestellen.

Fortsetzung siehe Seite 4
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9. Meldung des Todesfalls bei der Gemeindeverwaltung, Tel. 031 879 70 80.
Informieren Sie uns über Datum, Zeit und Art der Bestattung
� wird oftmals durch das Bestattungsinstitut erledigt

10. Werden Leidzirkulare verschickt oder eine Todesanzeige im Amtsanzeiger
oder einer Tageszeitung aufgegeben?
�  Amtsanzeiger Aarberg: Schwab Druck Lyss, Tel. 032 387 00 30

Wichtige Adressen und Telefonnummern

Zivilstandsamt Aarberg
Amthaus, Stadtplatz 33, 3270 Aarberg
Tel. 032 391 71 41

Öffnungszeiten Montag – Freitag 08.00 – 11.30 Uhr
14.00 – 16.30 Uhr

Donnerstag bis 18.00 Uhr
Dienstag Nachmittag geschlossen
Freitag Nachmittag geschlossen infolge Traubetrieb

Gemeindeverwaltung Schüpfen
Mühleweg 2, 3054 Schüpfen
Tel. 031 879 70 80

Öffnungszeiten Montag 08.00 – 11.30 Uhr
14.00 – 18.00 Uhr

Di, Do, Fr bis 16.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Telefon bedient von 08.00 – 11.30 Uhr

Reformierte Kirchgemeinde
Pfarramt
Jürg Fürholz, Dorfstrasse 22, 3054 Schüpfen
Tel. 031 879 11 27

Römisch-katholische Kirchgemeinde
Pfarramt/Sekretariat
Oberfeldweg 26, 3250 Lyss
Tel. 032 387 37 17
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Betreuungsgutschriften der
AHV/IV jetzt geltend machen!

Betreuungsgutschriften verbessern
die Höhe Ihrer künftigen Renten

Betreuungsgutschriften werden nicht
ausbezahlt, sondern den anspruchs-
berechtigten versicherten Personen
bei der Berechnung ihrer Rente an-
gerechnet. 

Anspruchsbegründung: Pflege
und Betreuung von verwandten
AHV/IV-Rentner/innen mittlerer
Hilflosigkeit

Anspruch auf die Anrechnung einer
Betreuungsgutschrift haben versi-
cherte Personen, die in gemeinsa-
mem Haushalt Verwandte in auf-
und absteigender Linie oder Ge-
schwister mit Anspruch auf eine
Hilflosenentschädigung der AHV
und IV, der Unfall- oder Militärversi-
cherung von mindestens mittlerem
Grad dauernd betreuen. Ehegatten,
Schwiegereltern und Stiefkinder sind
Verwandten gleichgestellt (nicht aber
Tanten, Onkel, Nichten, Neffen, Cou-
sins/Cousinen oder Pflegekinder). Als
hilflos gelten auch Jugendliche zwi-
schen 16 und 18 Jahren, für die Pfle-
gebeiträge der Invalidenversicherung
bezogen werden.

Anspruchsbegründung: Dauern-
des Wohnen in gemeinsamem
Haushalt

Die betreute Person muss tatsächlich
überwiegend entweder in der gleichen

Wohnung, im gleichen Gebäude oder
zumindest auf einem benachbarten
Grundstück (Stöckli) wohnen. Als
nicht überwiegend in gemeinsa-
mem Haushalt wohnhaft gelten ins-
besondere Personen, die nur über
das Wochenende, in den Ferien
oder an Einzeltagen beherbergt
werden. Bei einem Aufenthalt von ins-
gesamt rund 180 Tagen pro Jahr im
Haushalt der betreuenden Person be-
steht indessen Anspruch auf eine Be-
treuungsgutschrift.

Den Anspruch jährlich geltend
machen

Eine Betreuungsgutschrift kann bis
zum Erreichen des AHV-Alters der be-
treuenden Person jeweils am Ende
eines Kalenderjahrs bei der AHV-
Zweigstelle der Wohnsitzgemeinde
mit amtlichem Formular geltend ge-
macht werden. Dieses ist sowohl von
der/den betreuenden Person/en als
auch von der betreuten Person zu
unterzeichnen. Dem Antragsformular
sind alle sachdienlichen Unterlagen,
wie Kopie des Familienbüchleins, der
Niederlassungsbewilligung beizufü-
gen. Bei mehreren betreuenden Per-
sonen wird die Gutschrift zu gleichen
Teilen aufgeteilt. Bei verheirateten
Versicherten wird die Betreuungsgut-
schrift während der Ehejahre immer je
hälftig geteilt. Werden Betreuungsgut-
schriften nicht innerhalb von fünf Jah-
ren geltend gemacht, so ist der An-
spruch verwirkt; er wird für die Renten-
berechnung nicht mehr berücksichtigt.

AHV-Zweigstelle Schüpfen
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Anspruchskonkurrenz zwischen
Betreuungs- und Erziehungsgut-
schriften

Es kann nicht gleichzeitig Anspruch
auf eine Erziehungsgutschrift und
eine Betreuungsgutschrift geltend
gemacht werden. Für betreuende
Personen mit Kindern unter 16

Jahren geht der Anspruch auf Er-
ziehungsgutschriften vor; Betreu-
ungsgutschriften können somit keine
mehr angerechnet werden.

Auskünfte

www.akbern.ch oder bei der AHV-
Zweigstelle Schüpfen

PRO SENECTUTE
Medienmitteilung Verein für das Alter Bern-Stadt

Engehaldenstrasse 20, Postfach 7818, 3001 Bern
Telefon 031 307 20 20 / Fax 031 307 20 21

vfda@domicilbern.ch

Lebensqualität im Alter: 

Wettbewerb «Silberbär»
Auch dieses Jahr gibt es wieder einen «Silberbären» zu gewinnen.
Ausgezeichnet werden Projekte, welche die Lebensqualität älterer
Menschen in der Region Bern nachhaltig  verbessern. Gestiftet wird
der mit 10’000 Franken dotierte Preis wiederum von Pro Senectute
– Verein für das Alter Bern Stadt (VdfA).

Anders als in früheren Jahren können auch Institutionen und Einzelperso-
nen aus der Region Bern (Einzugsgebiet: Bern Stadt, Münsingen, Worb,
Schönbühl, Schüpfen, Laupen, Schwarzenburg) am Wettbewerb teilneh-
men. Sie sind aufgefordert, Projekte oder Projektideen einzureichen, die
mithelfen, die Lebensqualität älterer Menschen auf den verschiedensten
Gebieten zu verbessern. Bevorzugt werden Vorhaben mit Modell- oder in-
novativem Charakter, die auch einen Generationen verbindenden Effekt
haben. Der Preis soll direkt der Umsetzung oder Fortführung des ausge-
zeichneten Projekts zugute kommen. Der „Silberbär“ kann von der fünf-
köpfigen Jury, in der mehrere Generationen vertreten sind, auf mehrere
Eingaben aufgeteilt werden. Die Preisverleihung findet wiederum anläss-
lich der Hauptversammlung des VdfA am 19. Juni 2008 statt.

Einsendeschluss für die Wettbewerbsprojekte mit einer kurzen Präsentation
(max. zwei Seiten A4) ist der 30. April 2008. Die Eingabe ist per Post oder E-
Mail an die folgende Adresse zu richten: Pro Senectute – Verein für das Al-
ter Bern-Stadt (VfdA), «Silberbär», Muristrasse 12, Postfach, 3000 Bern 31
oder an elisabeth.berger@be.pro-senectute.ch

Telefonische Auskünfte über die Wettbewerbsbedingungen: 031 359 03 03.
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Erteilte Baubewilligungen vom 13. August 2007 bis 24. Februar 2008

Bauherr Bauvorhaben

Ziegelei Schüpfen AG, Abbruch Stützmauer, Neubau 
Ziegeleistrasse 23, 3054 Schüpfen Lagerplatz

Stuber-Weber Jürg, Umbau Unterstand, Erweiterung
Allenwil 310, 3054 Schüpfen Schweinestall

Marbot Ueli, Renovation 1. Stock und Ausbau 
Gsteig 111, 3053 Münchenbuchsee Dachgeschoss

Fussballclub Schüpfen, Postfach 81, Richtersmattweg 1: 
3054 Schüpfen, vertreten durch Erstellen einer Flutlichtanlage
Ernst Gerber, Rohrmattweg 8, 
3054 Schüpfen

Meyer Evelina, Umnutzung zu Gastgewerbebetrieb
Schulstrasse 4, 3054 Schüpfen bis 30 Personen im Parterre 

Indermühle-Zurbuchen Christian, Lyssstr. 31: 
Lyssstrasse 33, 3054 Schüpfen Erweiterung des Betriebes

Hess-Walther Alfred und Annemarie, Erstellen eines Abstellplatzes
Höheweg 6, 3054 Schüpfen teilweise überdacht

Gmür Marc und Koch Susanne, Terrasse Überdachung mit 
Schorimattweg 7, 3054 Schüpfen Sonnenstore und Treppe

Spöri Kurt, Sitzplatzüberdachung
Horbengasse 13, 3054 Schüpfen

Feusi Daniel und Eveline, Einbau Schwedenofen mit Kamin
Höheweg 24, 3054 Schüpfen

Tolcsvai-Bolz Geza und Margrit, Wintergarten
Höheweg 51, 3054 Schüpfen

Habegger-Köhli Christian, Gartenhaus
Bundkofen 591, 3054 Schüpfen

Bau- und Planungskommission
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Erteilte Baubewilligungen vom 13. August 2007 bis 24. Februar 2008

Bauherr Bauvorhaben

Gilomen-Brüki Willy und Margrit, Einbau Zimmer und Einstellraum
Bundkofen 528, 3054 Schüpfen für PW im EG, Sanierung Heizung

Ernst Gerber, Architektur + Planung, Projektänderung Schorimattweg 5: 
Rohrmattweg 8, 3054 Schüpfen Erhöhung des Gebäudes um 95 cm

Weber-Moser Jan, Abbruch Garage, Neubau
Schöneggweg 6, 3054 Schüpfen Autounterstand mit Geräteraum

Gasser Ursula, Überdeckung Vorplatz
Bundkofen 515, 3054 Schüpfen

Spring Ueli, Erstellen von 3 Grünfuttersilos 
Allmend 619, 3054 Schüpfen à 105 m3

Hänni-Meier Rudolf, Schüpberg 141A: Einbau Heizung in
Schübperg 141, 3054 Schüpfen best. Schopf, Neubau Schnitzellager

Spitexverein Schüpfen u. Umgebung, Neubau Autounterstand als 
Richtersmattweg 99, 3054 Schüpfen Hauptgebäude

Haldi-Spieker Matthias und Claudia G., Lärchenweg 11: Neubau EFH
Alpenstrasse 87, 3052 Zollikofen mit unbewohntem An- und Nebenbau

Mathys Bernhard, Projektänderung: Ändern der Pergo-
Bundkofen 523, 3054 Schüpfen laüberdachung und der Stützmauer

EJS Verpackungen AG, Dählenweg 2, Lyssstr.: Erstellen eines provisori-
3054 Schüpfen, vertreten durch Arni schen Parkplatzes für Motorfahrzeuge
Architekten AG, Bielstr. 21, 3250 Lyss

Stämpfli Christoph, Unterstand Bogentunnel
Schlattweg 12, 3054 Schüpfen

Rothenbühler Andrea und Stefan, Einbau eines Chemineeofens
Ziegelried 360, 3054 Schüpfen im Wintergarten

Caminada Rene und Daniel, Projektänderung: Garagendach
Schwanden 59, 3054 Schüpfen
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Erteilte Baubewilligungen vom 13. August 2007 bis 24. Februar 2008

Bauherr Bauvorhaben

Haldi-Spieker Matthais und Claudia G., Projektänderung: Ändern der Über-
Alpenstrasse 87, 3052 Zollikofen dachung beim Eingangsbereich und

Vergrössern des Nebenbaus

Tüscher Martin und Stähli Therese, Projektänderung: Fassadenfarbe Rot
Ziegelried 349 und 373, 3054 Schüpfen

Imhof-Nobs Franziska und Urs, Erstellen eines gedeckten Pavillons,
Ziegelried 351, 3054 Schüpfen angrenzend an Parz. 619

Wir erinnern daran, dass das Mitteilungsblatt Vereinen,
Parteien und Privaten für Publikationen offen steht. 
Inserate werden wie folgt in Rechnung gestellt:

…für eine ganze Seite Fr. 100.–
…für eine halbe Seite Fr. 50.–
…für eine viertel Seite Fr. 25.–

inhalt total.qxd  03.03.2008  16:30 Uhr  Seite 10



11

Sozialbehörde

Suchtprävention in unserer Gemeinde
Der Missbrauch von Alkohol, Tabak und anderen Drogen macht auch an unse-
rer Gemeindegrenze nicht Halt.

Der Missbrauch und regelmässige Konsum führen zur Abhängigkeit und
bringen oft schwerwiegende gesundheitliche Probleme sowie viele weite-
re Schwierigkeiten im sozialen und beruflichen Umfeld mit sich.

Es geht insbesondere um den Schutz unserer Schüler und Jugendlichen!

Alkoholabgabe an Jugendliche: Rechtliche Situation

Schweizerisches Strafgesetzbuch (StGB)

Art. 136: Wer einem Kind unter 16 Jahren alkoholische Getränke oder andere
Stoffe in einer Menge, welche die Gesundheit gefährden kann, verab-
reicht oder zum Konsum zur Verfügung stellt, wird mit Gefängnis oder
mit Busse bestraft.

Kantonales Gastgewerbegesetz (GGG, Kanton Bern)

Art. 29 Abs. 1: Verboten sind die Abgabe und der Verkauf 
a) alkoholischer Getränke an Jugendliche unter 16 Jahren (…)
b) gebrannter alkoholischer Getränke an Jugendliche 

unter 18 Jahren
c) alkoholischer Getränke an Betrunkene

Art. 37 Abs. 1: Die Gemeinden überwachen die Einhaltung dieses Gesetzes.
Art. 49 Abs. 1: Bussen bis Fr. 20’000.– , in schweren Fällen ist Haft möglich.

Seit 1.1.07 ist dank einer Änderung im Anhang des bernischen Handels- und
Gewerbegesetzes (HGG) auch die Weitergabe von Alkohol (z.B. durch einen äl-
teren Kollegen o.ä.) unter Strafe gestellt.

Kant. Gesetz betr. Einführung Schweiz. Strafgesetzbuch

Art. 15a Abs. 1: Wer einem Kind oder einem Jugendlichen unter 18 Jahren Spi-
rituosen oder Tabak abgibt, (wird mit Busse bestraft.

Art. 15a Abs. 2: Wer einem Kind oder einem Jugendlichen unter 16 Jahren al-
koholische Getränke abgibt, (wird mit Busse bestraft.

Der «ältere Kollege», der Alkohol einkauft und weitergibt, macht sich da-
mit klar strafbar.
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Massnahmen in der Schule

✦ In Zusammenarbeit mit der Jugendfachstelle Lyss werden in der Oberstufe
Workshops durchgeführt 

✦ Informationen werden an den Elternabenden weitergegeben.
✦ Die Problematik wird regelmässig als Jahresthema an der Schule behandelt.

Weitere Massnahmen

✦ Testkäufe in allen Restaurants und Verkaufsstellen unserer Gemeinde.
✦ Unter der Leitung und Mithilfe des Blauen Kreuzes werden Schüler und Ju-

gendliche an ihren Treffpunkten besucht. In offenen Gesprächen wird über
diese Problematik aber auch über andere Themen, welche die Jugendlichen
beschäftigen, diskutiert, informiert und Hilfe angeboten.

Herzlichen Dank für Ihre wertvolle Mitarbeit!

12

Sägestrasse 6

3054 Schüpfen

Telefon: 031 879 22 28

Neue E-Mail-Adresse: bibliothek@schuepfen.ch

Öffnungszeiten Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 19.00 – 21.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Wegen Reinigungsarbeiten ist die Bibliothek 
vom 5. –19. April 2008 geschlossen.

Aktivitäten 2008
7. März 16.00 Uhr Ostergeschichten mit Marijke Jansen
20. Juni 16.00 Uhr Erzählstunde mit Francesca Schneiter
30. August Dorffest 10.00 – 16.00 Uhr: Tag der offenen Tür
Anfang Nov. Leseabend in der Bibliothek, für Kinder
21. Nov. 16.00 Uhr Weihnachtsgeschichten mit Marijke Jansen

Achtung: Am Freitagabend, 29. August 2008, ist die 
Bibliothek geschlossen.

Das Bibliotheksteam
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Kulturkommission
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Aus den Schulen

Aus der Primar- und 
Tagesschule Ziegelried

Es war ein kalter Novembermorgen, als die
Schülerinnen und Schüler der Primar- und Ta-
gesschule Ziegelried am Tag der Kinderrechte
in die Rolle eines Strassenkindes schlüpften
und im Dorf Schüpfen Schuhe putzten, musi-
zierten, Zeitungen, Bastelarbeiten, Getränke
und Gebäck verkauften. Die Kinder hatten
vorgängig im Unterricht die Kinderrechte und
die Situation der Strassenkinder kennen ge-
lernt  und konnten so die Passantinnen und
Passanten auf diese Problematik aufmerksam
machen. Der gesamte Erlös von 2030 Fr. über-
wiesen wir «Terre des hommes». Herzlichen
Dank für alle Spenden!

Gerne denken wir auch an die stimmungsvol-
le Weihnachtsfeier mit dem Musical «Stärn
über Bethlehem» zurück. Wir waren überwäl-
tigt vom grossen Publikum. Der Kinderchor
wurde von einer Band begleitet und die Lie-
der tönten «oberfätzig». Ein liebevoll gespiel-
tes Theater, leuchtende Kinderaugen… Das
Musical erwärmte alle Herzen! 

Jedes Jahr findet für alle Schülerinnen und
Schüler ein gemeinsames Lager statt, ab-
wechslungsweise ein Skilager oder eine Land-
schulwoche. In diesem Schuljahr führt uns die
Landschulwoche nach Les Diablerets. Ein wun-
derschönes Chalet ist während einer Woche
im Juni für uns reserviert. Wir freuen uns
«französisch» zu kommunizieren und einen
für die Kinder noch unbekannten Teil der
Schweiz zu entdecken.

Impressionen von unseren Aktivitäten finden
Sie auf www.ziegelried.ch
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Die wunderschönen Februartage konnten wir nicht einfach an uns vorbei zie-
hen lassen. Wir packten Skis und Schlitten und fuhren für einen Tag mit der 1.
bis 6. Klasse ans Wiriehorn. Ob Sprünge über die grosse Schanze oder erste Fahr-
versuche auf den Skis… Dieser Tag war für alle wunderschön und wir kamen am
Abend mit gesunder Farbe im Gesicht und zufrieden nach Hause.

Auch unser Mittagstisch in
der Tagesschule ist bunter
geworden. Die Tischläufer
wurden durch Tischsets er-
setzt, welche die Schülerin-
nen und Schüler selber ge-
staltetet haben. Die Kinder
bestickten dazu eine Stoff-
serviette mit ihrem Namen
und bastelten einen pas-
senden Serviettenring. Wir
speisen jetzt an unserem
Mittagstisch wie in einem
«noblen» Restaurant.

Nun haben wir bereits mit der Planung des neuen Schuljahres begonnen. Der
Anmeldeschluss für die Tagesschule, sowie der Einschreibetermin für die 1. Klas-
se ist der 15. März 2008.

Das Lehrerinnenteam Ziegelried

15
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Und ausserdem…

…nichts ist unmöglich!

schüpfenplus
Weitere Informationen erhalten Sie unter

www.schuepfenplus.ch
oder fragen Sie den Präsidenten Niklaus Sägesser

nsaegesser@bluewin.ch und werden Sie Mitglied bei uns!
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schüpfenplus
…mehr als nur eine kurzfristige Aktie!

Weitere Informationen erhalten Sie unter

www.schuepfenplus.ch
oder fragen Sie den Präsidenten Niklaus Sägesser

nsaegesser@bluewin.ch und werden Sie Mitglied bei uns!
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Wir erinnern daran, 
dass das Mitteilungsblatt 
Vereinen, Parteien und 
Privaten für Publikationen 
offen steht. 

Inserate werden wie folgt 
in Rechnung gestellt:

für eine ganze Seite Fr. 100.–
für eine halbe Seite Fr. 50.–
für eine viertel Seite Fr. 25.–
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Nutzen Sie die Gelegenheit 
und bestellen Sie dieses unterhaltsame Werk
zum Subskriptionspreis von Fr. 28.–.

Liebe Schüpfnerinnen und Schüpfner

Das reich und farbig illustrierte Bilder- und Geschichtenbuch geht dem-
nächst in Druck. Die Bürgerinnen und Bürger von Schüpfen erhalten
nun die Gelegenheit, das Buch zum Subskriptionspreis von Fr. 28.–
zu bestellen. Dieser Preis gilt nur bei Vorbestellung und während des
Dorffests im Direktverkauf. Ab dem 1. September 2008 kostet das Buch im
Handel Fr. 35.–.
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Nutzen Sie die Gelegenheit und bestellen Sie jetzt dieses unterhalt-
same Werk mit rund 180 interessanten Seiten über Schüpfner Geschich-
te und Geschichten, die so vorher noch nie publiziert worden sind. Nicht
zu vergessen all die wunderbaren Fotos, Pläne und historischen Dokumen-
te, welche auch erstmals in gedruckter Form vorliegen.

Diese überaus spannende und vergnügliche Lektüre eignet sich
ebenfalls bestens als Geschenk für Nicht-SchüpfnerInnen.

Die Projektgruppe

Bestell-Talon abtrennen und senden an: 

Subskription «Bilder- und Geschichtenbuch»
Petra Zürcher-Leuenberger
Dorfstrasse 24
3054 Schüpfen

Bestell-Talon
Ich bestelle / Wir bestellen das «Bilder- und Geschichtenbuch» von
Schüpfen zum Subskriptionspreis von Fr. 28.–.

Expl., die per Post zugestellt werden (zuzüglich Porto und Verpackung)

Expl., die am Dorffest vom 29. bis 31. August 2008 bei der Verkaufs-
stelle im Kirchgemeindehaus Hofmatt abgeholt werden.

Expl., die bis Ende 2008 auf der Gemeindeverwaltung Schüpfen 
abgeholt werden.

23
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6. Sommermärit vom Samstag, 30. August 2008
anlässlich der 800-Jahr-Feier von Schüpfen
Der 6. Sommermärit im 2008 steht ganz im Zeichen der 800-Jahr-Feier der Gemeinde
Schüpfen.  Um dieses historische Fest zu umrahmen, sind alle Interessierten herzlich ein-
geladen, mit ihren originellen und vielfältigen Produkten einen Marktstand zu führen. 

Da es sich um ein Dorffest handelt, werden Imbiss und Getränkestände durch die Vereine der
Gemeinde Schüpfen selber organisiert und betrieben. 

Die Märitgebühr beträgt je Laufmeter Marktstand Fr.10.–. Marktstände können auf Wunsch
gemietet werden. Die Miete für einen Stand (2.5m) inkl. Märitgebühr beträgt Fr. 58.–. 

Ihre Anmeldung nehmen Hanspeter + Lotti Schneider, Sonnhaldeweg 7, 3054 Schüpfen,
Tel. 031 879 08 46 sehr gerne bis spätestens 31. Mai 2008 entgegen.

Anmeldung für den 6. Sommermärit vom 30. August 2008 in Schüpfen
Name / Vorname

Adresse

PLZ / Ort

Telefon / Natel

Warenbeschreibung

❑ Wir haben ein Zelt, es ist           m lang +          m tief

❑ Wir haben selber einen Stand, er ist          m lang

❑ Wir benötigen für den Märit        Stand zu 2.5 m

Elektroanschluss nötig: Ja ❑ / Nein ❑

✂

Musikgesellschaft Schüpfen
Postfach, 3054 Schüpfen

www.mgschuepfen.ch
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Gemeindeverwaltung Mühleweg 2

3054 Schüpfen

www.schuepfen.ch

Öffnungszeiten

Montag 8.00 bis 11.30 / 14.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag 8.00 bis 11.30 / 14.00 bis 16.30 Uhr

Mittwoch geschlossen

Telefon bedient 8.00 bis 11.30 Uhr

Donnerstag 8.00 bis 11.30 / 14.00 bis 16.30 Uhr

Freitag 8.00 bis 11.30 / 14.00 bis 16.30 Uhr

Gemeindeschreiberei und Bauverwaltung

Telefon 031 879 70 80

Fax 031 879 70 99

eMail gemeindeschreiberei@schuepfen.ch

eMail bauverwaltung@schuepfen.ch

Finanzverwaltung

Telefon 031 879 70 90

Fax 031 879 70 99

eMail finanzverwaltung@schuepfen.ch
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